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Die digitalen Ausgaben des Gemeindebriefs „Treffpunkt Kirche“  
und der  Gottesdiensttabelle finden Sie im Internet unter  
www.neukoelln-evangelisch.de/unsere-gemeinden.
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Liebe Schwestern und Brüder,
nach 33 Dienstjahren, davon fast 19 
Jahre in Wildau und Zeuthen, kann ich 
dem Apostel Paulus nur zustimmen.
Natürlich hat er unter ganz anderen 
Bedingungen das Evangelium verkün-
digt. Und ich kann und will mich auch 
gar nicht mit Paulus vergleichen.
Doch Gottes Hilfe habe auch ich 
erfahren in so vielen schwierigen 
Situationen. So vieles ist zum 
Guten gewendet worden. Und 
wo ich als Pfarrerin oder wo 
wir als Familie, als GKR, als 
Gemeinde ... keinen Weg mehr 
wussten, hat Gott uns neue 
Wege eröffnet.
Am Ende meiner Dienstzeit 
kann ich Gott nur danken und 
loben.
Und ich danke allen, mit de-
nen ich unterwegs gewesen 
bin, im Auftrag unseres Gottes. So viel 
Freude, Stärkung und Wertschätzung, 
Ermutigung und Freundlichkeit habe 
ich immer wieder erfahren!
Es tut mir leid, dass ich nicht allen 
gerecht werden konnte und dass ich 
sicher auch Menschen schuldig geblie-
ben bin, was sie von mir gebraucht 
haben.
Ich kann mir denken, dass es Ihnen 
im Blick zurück ähnlich geht: so viel 
Gutes, Schönes, Beglückendes ist uns 

geschenkt worden! Und wo wir nicht 
mehr aus noch ein wussten, fanden 
sich neue Wege und Möglichkeiten, so 
dass wir uns gern dazu bekennen, die 
Redewendung „Gott sei Dank!“ ganz 
wörtlich zu verstehen.
Es bleibt bei mir aber auch eine große 
Trauer darüber, dass es uns als GKR in 
Wildau nicht gelungen ist, das Pfarr- 
und Gemeindehaus selbst zu sanieren. 

Das hat nun der Pächter getan 
und die Räume für uns moder-
nisiert, so dass die Gemeinde 
Haus und Garten nach ihrem 
Bedarf nutzen kann.
Als Pfarrfamilie haben wir 
einen guten Wohnort in Zeu-
then gefunden und müssen 
nun nach meinem Dienstende 
nicht umziehen.
So bin ich zwar als Pfarrerin 
entpflichtet worden, aber als 

Seelsorgerin und Supervisorin werde 
ich auch in Zukunft für diejenigen da 
sein, die mich brauchen.
In großer Dankbarkeit und mit Liebe 
und Frieden im Herzen wünsche ich 
Ihnen allen einen wunderschönen 
Sommer.
Gottes reicher Segen sei mit Ihnen, so 
dass auch Sie immer wieder bezeugen 
können: „Gottes Hilfe habe ich erfah-
ren.“
Ihre Cornelia Mix

„Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und  
bin sein Zeuge.“  Apg.26,22 Monatsspruch August
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Erste Evangelische Grundschule    entsteht in Zeuthen
Seit einigen Jahren gibt es eine Grup-
pe von Engagierten vor Ort, die sich 
unermüdlich für die Gründung einer 
neuen Grundschule in Zeuthen einset-
zen. Dabei fand sich frühzeitig ein Netz 
aus Gleichgesinnten, die sich dieser 
komplexen Aufgabe verschrieben 
haben: allen voran zivilgesellschaftlich 
aktive Bürger*innen wie der Kreis um 
das Ehepaar Meyer, die Kommune 
Zeuthen, der Kirchenkreis Neukölln, die 
BBF Projekt GmbH sowie die Evange-
lische Schulstiftung in der EKBO. Um 
das Vorhaben zu bekräftigen und die 
örtliche Grundschule zu entlasten, 
wurde zunächst im November 2023 
eine Absichtserklärung zwischen den 
verantwortlichen Partner*innen unter-
zeichnet. Der neue Bürgermeister in 
Zeuthen, Philipp Martens, unterstützte 
das Projekt seines Vorgängers von An-
fang an und so kam es zur Unterzeich-
nung des Kooperationsvertrags im 
Mai 2024. Hier konkretisierte sich die 

Unterstützung in finanzieller Hinsicht: 
die Kommune Zeuthen teilt sich die 
Kosten der Anschubfinanzierung mit 
dem Kirchenkreis und stellt 900.000 
Euro zur Verfügung. Der Evangelische 
Kirchenkreis Neukölln und sein Su-
perintendent Dr. Christian Nottmeier 
stehen vollkommen hinter dem Projekt 
und beteiligen sich wirtschaftlich mit 
einer Summe von 950.000 Euro sowie 
einem weiteren Kredit. 
Der Neubau einer zweizügigen 
Grundschule mit Hortbetrieb für 
rund 300 Kinder ist auf einem noch 
nicht erschlossenen Grundstück in 
der Julie-Wolfthorn Allee im Zeuthe-
ner Winkel geplant. Die rund 11.000 
qm große Fläche wird derzeit für die 
Baumaßnahmen vorbereitet, um den 
zweigeschossigen Bau inklusive einer 
Einfeldsporthalle und Außensportanla-
ge umzusetzen. Der geplante Baustart 
ist Ende 2025, da sich die Bauanträge 
aktuell noch zur Prüfung beim Bau- ordnungsamt des Landkreises Dahme-

Spreewald befinden. Die BBF Projekt 
GmbH rechnet für den Sommer 2027 
mit der Fertigstellung, sodass die Schu-
le zum Schuljahr 2027/2028 ihre Pforten 
für den ersten Jahrgang öffnen kann. 
Das Schulgebäude, welches sich an pä-
dagogisch innovativen Lernkonzepten 
um ein gemeinsames Zentrum herum 
orientiert, ist als Ganztagsschule mit 
angeschlossenem Hort in Trägerschaft 
der Evangelischen Schulstiftung in der 
EKBO geplant. Die Schulstiftung ist 
mit 36 Schulen die größte freie Träge-
rin öffentlicher Schulen in der Region 

Berlin-Brandenburg. Die Trägerin befür-
wortet eine enge Kooperation mit den 
Kirchengemeinden der Region 8 im 
Kirchenkreis Neukölln. Die BBF Projekt 
GmbH errichtet nicht nur eine Bildungs-
stätte, sondern entwickelt den Ortsteil 
Zeuthener Winkel als Neubaugebiet 
um ein eigenes Nahwärmenetz. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
an die Evangelische Schulstiftung  
in der EKBO unter 
info@schulstiftung-ekbo.de
Katja Kleiber 
Assistenz Pädagogischer Vorstand
Ev. Schulstiftung in der EKBO

3D-Ansicht von Süden auf das Schulgelände

So wird das 
Foyer mit 

der Mensa 
aussehen.

Animationen:  bbf Gruppe
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Die schöne Landschaft ist ein Stück vom 
Himmel, „Coeli porta“ eben – Himmelpfort!

Einladung zu „Gott und die Welt“

Gemeindeausflug Sprengel EMS in die Uckermark

Die Martin-Luther Kirchengemeinde 
Zeuthen lädt ein in ihr Gemeindehaus, 
Schillerstrasse 2 in Zeuthen am Don-
nerstag, 11. September, 18.30 Uhr  (!) 
zum Filmabend „Die Hütte“ mit 

anschließendem Gespräch mit Doreen 
Unterdörfer. Sie berichtet von ihrem 
Treffen mit dem Autor der Buchvorlage 
William Paul Young und beleuchtet die 
Frage „Wie finden wir zum Glauben?“.

Bei herrlichem Sonnen-
schein erreichten wir das 
ehemaliger Zisterzienser-
kloster Himmelpfort,  
wo wir von unserem 
Gastgeber Pfarrer i.R. 
Reinhard Kees herzlich 
empfangen wurden.

Christiane Richter, Pfarrerin 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Uckermark-Lychen, 
nahm uns in die Geschichte 
der Lychener St. Johannes-
kirche mit und erläuterte 

uns unterhaltsam einige der 
Kunstschätze. Von Spren-

gel zu Sprengel wurden ein 
 kleines Dankeschön und 

Grüße überbracht.

Nach dem Gottesdienst 
erkundeten wir die 
 ehemalige Klosterkirche 
in Himmelpfort.

Ein gesegneter Tag neigte sich langsam dem Ende zu. Ein Erinnerungsfoto durfte 
nicht fehlen. In Himmelpfort und Lychen waren wir bestimmt nicht zum letzten Mal!

Im Pfarrgarten war für uns im Grünen 
eingedeckt. Manche setzten auch zum 
Sprung ins kühle Nass der Lychener 
Seen an. Unser besonderer Dank gilt 
unseren Gastgebern, Pfn. Christiane 
Richter und Pf. i.R. Reinhard Kees.

> Herzlichen Dank sagt der Sprengel EMS an Pfarrer Martijn Wagner für diesen  
TOP organisierten und wunderschönen Ausflugstag!

Fotos:  Harald Janz
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Am 1. Juni wurde unsere Pfarrerin 
Cornelia Mix offiziell im Rahmen eines 
Festgottesdienstes in der Martin-Lu-
ther-Kirche Zeuthen verabschiedet. 
Der Kantatenchor Zeuthen sang, der 
Posaunenchor spielte und die Kirche 
war zum Bersten gefüllt. Mehr als 250 
Gäste waren der Einladung gefolgt, 
um bei den Abschiedsfeierlichkeiten 
dabeizusein. Nach einer bewegenden 
Predigt wurde durch Superintendent 
Nottmeier die Entpflichtungsurkunde 
überreicht und der Abschiedssegen 
gesprochen. Minutenlanger Applaus 
würdigte die über 19 Jahre pfarramt-
licher, seelsorgerischer Arbeit von 
Pfarrerin Cornelia Mix. 
Superintendent Nottmeier, Pfarrer i.R. 
Wischnath und der Zeuthner Bürger-
meister Martens sprachen ihre Lauda-
tio und erinnerten an viele gemeinsam 
erreichte Meilensteine. Die GKRs 
Wildau und Zeuthen dankten für die 
gemeinsame Zeit und überreichten als 
Erinnerung ein handgefertigtes Ton-
Service mit Krug und Trinkbechern, 
die jeweils die Silhouette der beiden 

Kirchen tragen. 
 Beim anschließenden Sektempfang 
wurden weitere Lobreden gehalten 
und in Erinnerungen geschwelgt. Die 
Teamer und Konfirmanden überreich-
ten Selbstgebasteltes und viele Weg-
gefährten überraschten mit musikali-
schen oder anderen Darbietungen in 
Kirchgarten und Kirche. Im Kreise von 
Freunden und Familie klang der Abend 
dann aus. 
Wir freuen uns, dass Pfarrerin Cornelia 
Mix ihren Jubel-Tag bei schönstem 
Wetter mit vielen Freunden, Gästen 
und Familie genießen konnte. Wir dan-
ken allen für ihr Kommen, allen Mitwir-
kenden für ihre Darbietungen und allen 
Helfenden für ihr Engagement und ihre 
Unterstützung bei dem Fest! 
Wir freuen uns, dass Pfarrerin Mix uns 
im Sprengel Wildau-Zeuthen weiterhin 
als Vakanzverwalterin bis zum 30. Sep-
tember  erhalten bleibt. 
Wir wünschen ihr für den dann kom-
menden Ruhestand von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen! 
Die GKR Zeuthen und GKR Wildau

Ein viertel Jahr-
hundert, das klingt 
grausam. 25 Jahre 
vergehen viel zu 
schnell, empfindet 
man als Betroffener. 
Kirchenmusiker Peter 
Aumeier konnte jetzt 
sein 25. Dienstjubi-
läum im Sprengel 
„EMS“ begehen. 
Bereits vor seinem of-
fiziellen Dienstantritt 
hatte er in Eichwalde 
an der Orgel und im 
Chor ausgeholfen. 
So bekam er, mit 
der C-Prüfung in der 
Tasche, natürlich den 
„Zuschlag“ für die 
vakante Stelle. 
Nicht nur die Gottesdienste und Chor-
proben zeichnen seine Arbeit aus. In 
über 28 Konzerten an der Parabrahm-

Orgel machte sich Peter Aumeier über 
Eichwalde hinaus vor allem als Meister 
des Improvisierens einen Namen. Für 
dieses Engagement zeichnete ihn im 
Jahr 2010 der damalige Bürgermeister 
mit einer Urkunde fürs Ehrenamt aus.
In Zeiten von Corona spielte er jeden 
Mittwoch eine halbe Stunde in der 
Kirche und gab so den Menschen Trost 
und Hoffnung. Die Eichwalder und 
Schulzendorfer Kirchenchöre können 
sich fast keinen anderen Leiter als 
Peter Aumeier vorstellen. So manches 
anspruchsvolle Chorwerk hat er den 
Damen und Herren zugemutet.
Hoffen wir noch auf viele weitere Jahre 
des Musizierens mit ihm!
Burkhard Fritz

Schöner Abschied für 
Pfarrerin Cornelia Mix

Kirchenmusiker seit 25 Jahren

Peter Aumeier an der Eichwalder Orgel
Foto:  Burkhard Fritz

Taizé-Andachten
Wir laden herzlich ein zu den  
Taizé-Andachten in unserer 
Region und Umgebung: 
u Freitag, 19. September, 19 Uhr  
in die Kath. Kirche St. Elisabeth  
in Königs Wusterhausen
Im August ist Sommerpause.

Pfarrerin Mix bei der Aussegnung und auf der anschließenden Feier.
Fotos:  Heidrun Bojahr
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Die sommerlichen Kirchenkonzerte ver-
anstalten wir traditionell zu Gunsten 
unserer Partnergemeinde in Chanka/
Äthiopien. Die Künstler*innen verzich-
ten auf ihre Gage, alle Erlöse fließen in 
unser HIV-Hilfsprojekt in Chanka. Bei 
guter Witterung Weinausschank. Herz-
lich willkommen!

Sommerkonzert für Orgel
Am Freitag, 15. August, 19 Uhr: Kreis-
kantor Christian Finke-Tange nimmt 
uns mit auf eine Reise durch die viel-
fältige Landschaft unterschiedlichster 
Orgelwerke.
 

Violine solo
Am Freitag, 
5. September, 
19 Uhr: Bern-
hard Forck, 
Konzertmeister 
der „Akademie 
für Alte Musik“, 
stellt mit Kom-
positionen von 
Westhoff, Biber, Villsmayr, Pisendel, 
 Telemann und J.S. Bach die Entwick-
lung der Werke für Solo-Violine dar.

Am Sonnabend, 20. September, um 
18 Uhr gibt Sara Musumeci ein Konzert 
an der Eichwalder Parabrahmorgel. 
 Geboren 1991 in Giarre auf Sizilien, 
kann die junge Künstlerin schon auf 
eine beachtliche Karriere blicken. Nach 
dem Studium der Kunstwissenschaften 
an der Universität von Palermo spezi-
alisiert sie sich in Musikwissenschaft, 
deren Studium sie mit Auszeichnung 
abschließt. Nun hat sie an der Pariser 
Schola Cantorum das Diplôme de Virtu-
osité erhalten.
Burkhard Fritz

Die Martin-Luther-Kirchengemeinde 
Zeuthen lädt ein am Sonntag, 7. Sep-
tember, um 16 Uhr zu einem Cembalo-
Recital zum 300. Todesjahr von Ales-
sandro Scarlatti mit Gösta Funck.
Alessandro Scarlatti (Sizilien 1660 
– Neapel 1725) gilt als Vertreter der 
neapolitanischen Schule als wichtiger 
Innovator der Barockmusik. Besonders 
auf dem Gebiet der Oper, des Oratori-
ums und der Kantate schuf er Neues, 
Zukunftsweisendes. In der Instrumen-
talmusik gilt seine Sonate a quattro 
als Vorläufer des Streichquartetts. In 
Scarlattis Schaffen für Tasteninstru-
mente nimmt die Toccata eine zent-
rale Stellung ein. Bis auf sehr wenige 
Ausnahmen sind alle Stücke für das 

Cembalo komponiert. Den „Toccate 
per Cembalo“ widmet sich der Cemba-
list Gösta Funck in diesem Programm.
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über 
Spenden.

Die Kirchengemeinde Wildau lädt ein 
zu einem Orgelkonzert mit Kantor 
Christian Finke-Tange am Sonnabend, 
30. August, 18 Uhr in die Friedenskirche 
Wildau.  Zu Gehör gebracht werden 

Werke von Johann-Sebastian Bach und 
anderen. Der Eintritt ist frei, wir freuen 
uns über Ihre Spende. 
Ihr Kantor Christian Finke-Tange

Herzliche Einladung zum Konzert am 
Vorabend des Tages des offenen Denk-
mals, am 13. September, 
19 Uhr in der Schulzendor-
fer Kreuzkirche. Es spielen 
Michael Frank Meier 
– Flöte, Peter Michel – 
Oboe und Thomas Müller 
– Orgel, Kompositionen 

von G. F. Händel, G. Ph. Telemann, A. 
Vivaldi u.a. Dieses Konzert findet in 

Zusammenarbeit mit dem 
Verein zur Wiederherstel-
lung der Patronatskirche 
und des Dorfangers e.V. 
statt.

Kirchenkonzerte in SchmöckwitzSara Musumeci in Eichwalde

Orgelkonzert in Wildau

Konzert in Schulzendorf 
zum Tag des offenen Denkmals  

Cembalo-Konzert in Zeuthen

Foto:  privat

Der Chembalist Gösta Funck

Foto:  privat

Sara Musumeci 
Foto:  Angelika Di Girolamo
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u Familien- und 
Erziehungsberatungsstelle  
Königs Wusterhausen,  
Tel.: 03375 21150

u Kirchliche Telefon-Seelsorge  
Berlin/Brandenburg
Tel.: 0800 1110111 und 0800 1110222

u Diakonie-Station Zeuthen
Tel.: 033762 70461

u Soziales Netz für Zeuthen 
und Umgebung
für Menschen in akuten 
 Not situationen, schnelle 
und  unbürokratische Hilfe 
über Pfarrerin Cornelia Mix

u Tee- und Wärmestube
im Sozialen Zentrum  
Königs  Wusterhausen
Tel.: 03375 2108121

u Neues Angebot des Hospizdiens-
tes Rangsdorf e. V.
Gesprächsgruppe für trauernde Hin-
terbliebene, weitere Informationen:
Tel.: 0152 22415762 
www.hospizdienst-rangsdorf.de/
trauer

u Unterstützerkreis  
Interessierte am Thema Flucht und 
Unterstützung von Geflüchteten  
unterstuetzerkreis@kk-neukoelln.de

Wichtige Kontakte in der Region

u Konfirmation in Eichwalde: Vordere Reihe v.l.n.r.: Konrad Eyrich, 
Jasmin Hinkel, Karla Marrack, Rhea und Arwen Duwe;  
hintere Reihe v.l.n.r.: Maja Willer, Tobias Frenz, Paula Müller,  
Theodora Tetzlaff, Pfarrer Matthias Hanke

u Am Pfingstsonntag 
wurden in der Martin-
Luther-Kirche Zeuthen 
konfirmiert (v.l.n.r.): 
Louis Langheim,  
Emilia Marie 
 Hausmann,  
Friederike  Leiser,  
Anni Ohlendorf,  
Sofia Stoilkov Medelli, 
hier mit Pfarrerin  
Cornelia Mix

u Konfirmation am Pfingstsonntag in der Schulzendorfer  
Kreuzkirche (v.l.n.r.): Ferdinand Lehmann, Malte Röder,  
Constantin Lippold, Pfarrerin Höfflin-Hanke, Amy Meyer,  
Leah Kerner, Matthäus von Niederhäusern

Foto:  Manuela Köhler

Foto:  v. Hoch

Foto:  privat
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Teamer*innen-Treffen (JK) ein- bis zweimal im Monat,
im Gemeindehaus Eichwalde 17.30–20 Uhr
ab 7. Klasse bis ins Studierendenalter nach Absprache 

TEN SING Jugend donnerstags, 18–20.30 Uhr
im Gemeindehaus Miersdorf nicht in den Ferien
      
Teamer*innen Kreis „Come_to_the_Circle“ (CH) dienstags 
in Zeuthen, Gemeindehaus nicht in den Ferien 
ab 7. Klasse 17–19.30 Uhr 
Kinoabend ab 12 Jahre, „The Chosen“ 18.30–19.30 Uhr 
   
Kinderchor Eichwalde, z.Zt. Trommelgruppe dienstags, 14–14.30 Uhr
im Gemeindehaus

Krabbelgruppe in Schmöckwitz donnerstags, 9.30–11 Uhr
Gemeindehaus
Kontakt: Gertraud Wahl-Deschan, wahl-deschan@posteo.de

Krabbelgruppe in Wildau dienstags, 10–12 Uhr
im Pfarrhaus nicht in den Ferien 
Kontakt: Ulrike Merk, 0176 34573176

Kinderandacht in Wildau montags, 15.30–17 Uhr
im Pfarrhaus
für Kindergartenkinder und deren Geschwister, Eltern herzlich willkommen
Singen, beten, basteln, kreativ sein, gemeinsam essen
Kontakt: Ulrike Merk, 0176 34573176

Kinderkirche – der Familiengottesdienst  jeden zweiten Sonntag im Monat
in der Kreuzkirche Schulzendorf

Familien-CAFÉ am Berg donnerstags, 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Garten und in den Gemeinderäumen  Sommerpause vom 14.8. bis 4.9. 
der Friedenskirche Wildau

Gottesdienst zum Schulanfang Sonntag, 14.9., 9.15 Uhr 
Kirche Miersdorf           

u Die Gemeindepädagoginnen in der Region 8 haben folgende Gemeinden  
als ihre Einsatzgebiete – Corinna Huschke: Zeuthen-Miersdorf, Zeuthen,  
Schulzendorf, Wildau; Jasmin Küster: Schmöckwitz, Eichwalde.

u Gemeindepädagogin 
 Corinna Huschke (CH) 
Tel.: 0179 1007805  
c.huschke@kk-neukoelln.de

u Gemeindepädagogin  
Jasmin Küster (JK) 
Tel.: 0175 8464502
j.kuester@kk-neukoelln.de

u Hier finden Sie alle Angebote für Kinder & Jugendliche in  unserer Region und 
alle Artikel zu diesem Thema
 

Informationen zur Konfirmandenarbeit finden Sie auf den Seiten der jeweiligen 
Gemeinden

Christenlehre am Dienstag (JK) dienstags, 15–16.30 Uhr
in Eichwalde, Gemeindehaus nicht in den Ferien   
bis 4. Klasse   
Neue Kinder können auf Wunsch im Hort abgeholt und zurückgebracht werden. 

Christenlehre am Dienstag, „Entdeckerteam“ (CH) dienstags, 15–16 Uhr
in Schulzendorf, Kreuzkirche  zweiwöchentlich, 
Vorschule bis 4. Klasse 16.30-18.30 Uhr
    nicht in den Ferien 

Christenlehre am Donnerstag, „Kirchenmäuse“ (CH) 15.30–16.30 Uhr
Zeuthen, Gemeindehaus  nicht in den Ferien 
Vorschule bis 3. Klasse, 
mit Abholdienst von den Kitas aus Miersdorf 
und der Grundschule am Wald in Zeuthen

 Christenlehre am Donnerstag, „Coole Christus Kids Clique“ (CH) 16.45–18 Uhr
in Zeuthen, Gemeindehaus  nicht in den Ferien 
3. bis 6. Klasse

Junge Gemeinde ein- bis zweimal im Monat 
Gemeindehaus Eichwalde Termine nach Absprache
für Jugendliche ab 13 Jahren  
Kontakt: jungegemeinde@gmx.de 

Jungteamer*innenkreis (CH) 16.30–17.30 Uhr
Kreuzkirche Schulzendorf in den geraden Wochen
4. und 6. Klasse nicht in den Ferien

Juniorteamer*innen-Treffen (JK) mittwochs, alle zwei Wochen 
Gemeindehaus Schmöckwitz 17–19 Uhr, 
4.–6. Klasse nicht in den Ferien 
 



KINDER & JUGEND16 17KINDER & JUGEND

Wir schauen zurück auf ein Zeltwo-
chenende am letzten Juniwochenende 
mit fast 60 Teilnehmenden. Von Freitag 
zu Samstag zelteten die jugendlichen 
Teamerinnen und Teamer aus den 
unterschiedlichen Gemeinden, um 
sich kennenzulernen. Am Samstag 
kamen dann die Kinder und nach der 
Kennenlernrunde ging es dann in einen 
»Markt der Möglichkeiten«. An vielen, 
vielen Stationen, die unsere Sinne in 

besonderer Art und Weise angespro-
chen haben, konnte geschaut, gehört, 
gefühlt, gesprochen, gerochen und 
gedacht werden. Gott hat uns unsere 
Sinne geschenkt, mit denen wir unsere 
Umwelt und unser Umfeld wahrneh-
men und damit in Beziehung treten. 
Unser Dank gilt allen, die dies möglich 
gemacht haben!
Euer Team: Jasmin, Corinna 
und Teamer*innen

Schulanfangsgottesdienste 
am 14. September
u 9.15 Uhr Miersdorf, mit der Kita 
Senfkorn
u 10.45 Uhr Eichwalde
u 14 Uhr Schulzendorf, anschließend 
Kaffee, Kuchen und Spiele 

Neuer Konfirmandenkurs
Nach den Sommerferien beginnt ein 
neuer Konfi-Kurs für die Jugendlichen, 
die dann in die 7. Klasse kommen. Er 
findet für den Sprengel Eichwalde-
Miersdorf-Schmöckwitz monatlich an 
einem Samstag von 9.30–12.30 Uhr 
statt. Die Konfirmation wird an Pfings-
ten 2027 sein. Das erste Treffen findet 
am 20. September von 9.30–12.30 Uhr 
in Eichwalde im Gemeindehaus statt. 
Wir treffen uns gemeinsam mit der 
älteren Konfirmandengruppe. Anmel-
dungen bei Pf. Matthias Hanke.

Teamerkreis Zeuthen:
Wochenende im September
Vom 26.–28. September wird es wieder 
ein Teamerwochenende geben. Es 
steht unter dem Motto „Demokratie-
bildung“. Eine Theaterpädagogin wird 
mit uns einen Workshop zum „Theater 
der Unterdrückten“ durchführen. Ziel 
ist es, Konflikte oder Problemsituatio-
nen aus unterschiedlichen Perspekti-
ven zu sehen, diese spielerisch in Szene 
zu setzen, aktiv mitzuwirken, Perspek-
tivwechsel einzunehmen und darüber 
in den Austausch zu kommen. Darüber 
hinaus wird es teambildende Spielein-
heiten in Berlin geben und abschließen 
werden wir mit einem Gottesdienst-

besuch. Wer hier als Jugendliche/r (ab 
der 7. Klasse) gerne mitmachen möch-
te, ist dazu herzlich eingeladen. Im 
Teamerkreis treffen wir uns dienstags 
von 17–19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Zeuthen.
Corinna und Teamer*innen

Nicht mehr so weit weg: 
Das Krippenspiel!
Schon jetzt ein Ausblick auf das 
Jugend-Krippenspiel an Heiligabend: 
Da die Proben für das Jugendkrippen-
spiel schon nach den Sommerferien 
anlaufen werden, wäre es toll, wenn 
alle, die darauf Lust haben, im Septem-
ber beim Teamerkreis vorbeikommen. 
Eure Monique

Kinderbibelwochenenden
Schon mal vorgemerkt: Vom 18.–19 Ok-
tober findet ein ökumenisches Bibel-
wochenende in Eichwalde in der katho-
lischen St. Antonius-Pfarrei und in der 
evangelischen Kirchengemeinde statt. 
Wir wollen rund um das Thema Ernte 
kreativ werden, spannende Stationen 
ausprobieren und noch Vieles mehr. 
Details und Anmeldeinformationen 
gibt es demnächst bei Jasmin Küster. 
Und vom 21.–23.Oktober wird es eine 
Kinderbibelwoche in Wildau geben. Wir 
werden von 9–16 Uhr die Geschichte 
vom barmherzigen Samariter erleben. 
Ihr könnt einen echten Pflasterpass 
vom Verein Herzschlag e.V. bekom-
men, Spiele spielen, kreativ werden 
und echte Gemeinschaft erleben. 
Kommt vorbei und meldet euch an bei 
Corinna Huschke oder Jennifer Felser.

„Markt der Möglichkeiten“ 
beim Zeltwochenende

Foto:  C. Huschke
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In der Christenlehre in Schulzendorf 
wurde das Gleichnis vom Sämann 
anschaulich gemacht. Wir durften 
ein Stück Wiese dafür nutzen und 
wollen schauen, was so auf einem 
Weg, was auf steinigem Boden, unter 
Gestrüpp und was auf gutem Boden 
wohl aufgeht an Saat. Wir lernten, was 
einen guten Boden ausmacht, was 
es braucht, damit Pflanzen wachsen, 
und welche Faktoren stören. Was das 
für den Glaubensweg jedes Einzelnen 
bedeutet, war etwas unterschiedlich, 
aber in einem waren sich alle sicher: 
Diese unterschiedlichen Böden haben 
wir alle in uns. Die Zweifel, die Sorgen 
und Ängste, die uns vom Glauben ab-
halten, die Worte Jesu, die uns bewe-

gen, dann aber doch wieder weggehen 
und nicht in unserem Herzen bleiben 
und beeindruckende, ergreifende 
Geschichten aus der Bibel, über die wir 
staunen, die uns im Kopf und einige 
davon auch im Herzen bleiben.
Corinna Huschke

Unter diesem Titel feierten wir einen 
Jugendgottesdienst mit vollem Erfolg. 
Wir erlebten Kirche mal anders, mit 
einem super Anspiel (mit Nebel), tollen 
Stationen, Luftballons und vielen neu-
en Liedern. So viele Menschen waren 
dabei und haben das Erlebnis noch 
schöner gemacht. Ein großer Dank 
geht an alle Helfer*innen, ohne die das 
so nicht möglich gewesen wäre. 

Sturmfrei? Schön wär’s …

Das Gleichnis vom Sämann

Die jugendlichen Teamer*innen fuhren 
am 25. Mai nach Potsdam, um neue 
Spiele kennenzulernen, durchzu-
spielen und zu erproben. Man muss 
wissen, die Teamer*innen sind ech-
te Spielexpert*innen und brauchen 
immer wieder Input für Neues, um dies 
dann für die Kinder an Zeltwochenen-

den oder ähnlichem zu verwenden. Wir 
konnten nicht nur spielen, sondern wir 
haben uns auch in Graffiti geübt. Ganz 
nebenbei konnten wir uns mit Jugend-
lichen aus Magdeburg vernetzen und 
waren für den Austausch sehr dankbar.
Corinna Huschke

... aus Kindersicht: Nicht nur durch eine 
Stempel-Rallye und mit Detektiv Pfeife 
wurde die Kirche erkundet, sondern 
auch ganz kreativ und malerisch. Nun 
hängt unsere Kirche (in Bildform), 
die durch Kinderhand bunt gestaltet 
wurde, im Gemeinderaum. Und was so 
eine Kirche in Kinderaugen bedeutet, 
da kamen folgende Kommentare:
Tolle bunte Fenster – schön kühl im 
Sommer – hoher Kirchturm – große 
Orgel – auf der Kanzel möchte ich auch 

mal stehen – ist die Bibel echt? Aber 
auch: Sie ist mir ein bisschen unheim-
lich, da sie so dunkel ist – da sind so 
komische Köpfe… Und ja, das gehört 
alles zur Kirche. Das Beeindruckende 
aber auch das Unbekannte und Dunk-
le, wenn die Sonne mal nicht durch 
die bunten Fenstergläser strahlt. Und 
schön, wenn Kinderaugen sie seit 
der Einweihung von 1914 immer noch 
bestaunen dürfen und in ihr verweilen 
dürfen. Was für ein Schatz!

Auf dem  
Potsdamer 
Spielemarkt

111 Jahre Zeuthener Kirche…

Foto:  C. Huschke

Foto:  C. Huschke

Foto:  privat
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.
Veranstaltungen im Gemeindezentrum, Stubenrauchstraße 19

Konfirmandenunterricht 
Vor- und Hauptkonfirmanden gemeinsam Samstag, 20.9., 9.30–12.30 Uhr  
 in Eichwalde 

Kreistänze 5.8., 16.9., 30.9., 18.30–20 Uhr

Seniorenkreis am Donnerstag donnerstags, 10 Uhr

Kirchenmusik
Kirchenchor mittwochs, 20 Uhr
Bläserchor  mittwochs, 18.30 Uhr

Frauenkreis  Einladung in den Seniorenkreis
    18.9. mit Pf. Hanke

Seniorenspielkreis  dienstags, 13.30–16 Uhr

Bibelstunde Mittwoch, 10. und 24.9., 15.30–16.30 Uhr
    im August Sommerpause

Besuchsdienstkreis  Mittwoch, 13.8. und 10.9., 16.30 Uhr
   
Gesprächskreis 25.9., 19 Uhr
„Die evangelische Kirche in Schlesien – von den 
Friedenskirchen bis zur Gegenwart“, mit Matthias Hanke

GKR-Sitzungen Dienstag, 9.9.

Beiratssitzung Dienstag, 16.9., 18 Uhr

Urlaub Pfarrer Hanke vom 3.–24.8. 
Pfarramtliche Vertretung: Pfn. Cornelia Mix  
(Kontaktdaten siehe Gemeinde Zeuthen Martin-Luther)

Am 12. Juli luden wir zu einem Gemein-
defest ein. Wir feierten den Abschluss 
des ersten Bauabschnitts bei der 
Sanierung unseres Kirchturms. Alle 
Arbeiten wurden sehr sorgfältig durch-
geführt, so dass auch mit dem zweiten 
Bauabschnitt gleich weitergemacht 
werden konnte. Dieser wird sich bis in 
den Herbst erstrecken. Dann kommt 
die Winterpause und der ursprünglich 
nicht vorgesehene, aber eben leider 
notwendige dritte Bauabschnitt im 
kommenden Jahr. Der östliche Teil des 
Gerüsts wird nun abgebaut.
Vor dem Gemeindefest gab es einen 
gut besuchten, fröhlichen Gottes-
dienst. Anschließend war – schließlich 
ist Sommer! – ein Zusammensein im 
Freien hinter der Sakristei geplant, 
doch das Wetter machte uns einen 
Strich durch die Rechnung. Aber wenn 
es in diesen Wochen mal über ein, zwei 
Tage langanhaltend regnet, ist das 
auch ein Grund zur Freude.
Es gab lecker Kuchen, es gab lecker 
köstliche Waffeln, im heißen Eisen von 
unserer Pfarrerin i.R. Christine Leu 
gebacken, es gab einen Büchertisch 
mit der fachkundigen Betreuung durch 
Superintendent i.R. Bernd Szymanski, 
es gab eine kleine Pflanzaktion mit 
Schneeglöckchen-Zwiebeln, es gab 
eine kleine Präsentation zur Geschichte 
unserer Gemeinde und der Kirche als 
Bauwerk – kurzum, es gab Dutzende 
fröhliche Gemeindeglieder, jung und 
alt. Zur Nachahmung 2026 empfohlen!
Ulrich Köhler

Heiteres Gemeindefest

Fotos:  Burkhard Fritz, Ulrich Köhler
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Gottesdienste August/September

Datum Eichwalde 
Kirche 

10.45 Uhr

Zth.-Miersdorf 
Dorfkirche 

9.15 Uhr

Schmöckwitz 
Kirche 

10.45 Uhr

Schulzendorf 
Kreuzkirche 

10.45 Uhr

Waltersdorf 
Kirche 

9.15 Uhr

Wildau 
Friedenskirche 

9.15 Uhr

Zeuthen 
M.-Luther-Kirche 

10.45 Uhr  

3. August
7. So. n. Trinitatis

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pfn. i.R. Leu

Gottesdienst
Pf. Wagner

Gottesdienst
Pf. Wagner

Gottesdienst
Pf. i.R. Kahlbaum

Gottesdienst
Pf. i.R. Kahlbaum

Fr., 8. August, 18 Uhr 
Andacht  

zum Sommerfest
Pfn. Mix

Gottesdienst
Pf. i.R. Fuhrmann

10. August
8. So. n. Trinitatis

Gottesdienst
Pf. i.R. Fuhrmann

Gottesdienst
Pf. i.R. Fuhrmann

Einladung  
nach Miersdorf 
oder Eichwalde

Gottesdienst
Pf. i.R. Kahlbaum

Einladung nach 
Schulzendorf

12 Uhr
Gottesdienst mit  

Erwachsenentaufe
Pfn. Mix

Gottesdienst
Pfn. Mix/ 
Pfn. i.R. 

Dr. Wogenstein

17. August
9. So. n. Trinitatis

Einladung  
nach Miersdorf  

oder Schmöckwitz

Lesegottesdienst 
Lektorin

Gratzias-Tenzer

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Einladung  
nach Waltersdorf

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst
Pfn. Felser

Gottesdienst
Pfn. Felser

24. August
10. So. n. Trinitatis

Gottesdienst
Sup. i.R. Szymanski

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Einladung  
nach Miersdorf  
oder Eichwalde

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung
nach Zeuthen

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

Pfn. Mix

31. August
11. So. n. Trinitatis

10.45 Uhr Sprengelgottesdienst mit Abendmahl in Schmöckwitz 
Pf. Hanke

Einladung  
nach Waltersdorf

Gottesdienst
Pf. Hanke

Einladung
nach Zeuthen

Gottesdienst
Prädikantin Deller

7. September
12. So. n. Trinitatis

Gottesdienst
mit Abendmahl

Pf. Hanke

Gottesdienst
Pf. Hanke

Einladung  
nach Miersdorf 
oder Eichwalde

Gottesdienst 
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Gottesdienst
Sup. Dr. Nottmeier

Gottesdienst
Sup. Dr. Nottmeier

14. September
13. So. n. Trinitatis

Gottesdienst  
zum Schulanfang 
Pfn. Höfflin-Hanke  

mit J. Küster

Gottesdienst  
zum Schulanfang  
Pfn. Höfflin-Hanke  
mit C. Huschke & 

Team Kita Senfkorn

Gottesdienst  
zum Schulanfang  

Pf. Hanke  
mit C. Gerritzen

14 Uhr
GD zum Schulanfang 
im Pfarrhausgarten
 Pfn. Höfflin-Hanke,

C. Huschke,  
Kita Mirjam 

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung  
nach Zeuthen

Gottesdienst 
mit Taufe und AM 
Pfn. Mix/Pfn. i.R.  
Dr. Wogenstein 

anschließend 
Abschiedssekt

21. September
14. So .n. Trinitatis

Gottesdienst
Pf. Wagner

Gottesdienst
Pf. Wagner

Lesegottesdienst 
Lektor Meister

Gottesdienst
Pfn. Marquardt

Gottesdienst
Pfn. Marquardt

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfn. Felser

Gottesdienst
Pfn. Felser

28. September
15. So. n. Trinitatis

14 Uhr Sprengel-Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Pf. Hanke mit Kita Jonas Wal, anschließend Hoffest

Gottesdienst
Pfn. Höfflin-Hanke

Einladung nach 
Schulzendorf

Einladung  
nach Zeuthen

Gottesdienst

5. Oktober
16. So. n. Trinitatis
Erntedankfest

Einladung  
nach Miersodrf 

oder Schmöckwitz

Erntedank- 
Gottesdienst

mit Abendmahl
Pf. Hanke

Erntedank- 
Gottesdienst 

Pf. Hanke

Einladung  
nach Waltersdorf

10 Uhr
Erntedank- 

Gottesdienst m. Chor
Pf. i.R. Kahlbaum

Einladung  
nach Zeuthen

Erntedank- 
Gottesdienst

Pfn. Höfflin-Hanke
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Schulanfang-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
zum Schulanfang in unserer Kirche 
am Sonntag, dem 14. September 
um 10.45 Uhr! Besonders sind die 
Schulanfänger:innen dazu eingeladen! 
Wir feiern den Gottesdienst zusammen 
mit der Kita Jonas Wal unter dem The-
ma „Mit meinem Gott spring ich über 
Mauern!“

Rumpeln und Putzen …
In unserem Kirchenkeller sieht es aus 
wie bei den zu zweifelhafter Berühmt-
heit gekommenen Hempels, und dort 
bekanntlich hinterm Sofa. Und auch 
an anderer Stelle täte ein klein wenig 
Aktionismus not. Wir laden ein zu 
Entrümpelung, fröhlichem Staubsau-
gen und enthemmten Wischmopp-
Schwingen am Freitag, 26. September, 
17–18:30 Uhr an der Kirche, in der 
Kirche und um die Kirche herum.

Rückblick auf die  
Konfirmation zu Pfingsten
Zum Thema „Christ? Interessant! – Was 
macht man denn da so?“ fand der Kon-
firmationsgottesdienst für den Spren-
gel in Eichwalde statt. Konfirmiert 
wurden aus Miersdorf Arwen Duwe, 

Rhea Duwe, Paula Müller, Maja Willer, 
und aus Eichwalde: Konrad Eyrich, Tobi-
as Frenz, Jasmin Hinkel, Karla Marrack 
Theodora Tetzlaff.

… und dann gibt es Suppe!
Bald fallen uns in der Grünauer wieder 
die Kastanien auf den Fahrradhelm, 
die Blätter werden bunt und die Tage 
kürzer: Herbst! Deshalb feiern wir am 
28. September um 14 Uhr wie jedes 
Jahr zunächst einen Erntedank-Gottes-
dienst in und mit der Kita Jonas Wal, 
danach kochen wir unsere Dreisterne-
Gourmet-Gemeindesuppe im gro-
ßen Kessel. Alle sind Sie eingeladen, 
kommen Sie in großer Zahl! Bringen 
Sie bitte Gemüse mit, Werkzeug zum 
Schnippeln, Suppenteller oder -bowls 
und ggf. Tupperzeugs, um restliche 
Suppe mit nach Hause zu nehmen.

Evangelische Kindertagesstätte „JONAs WAL“
Stubenrauchstraße 19, Tel.: 030 67819575
Bankverbindung:
Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Eichwalde
Berliner Sparkasse
IBAN: DE 54 1005 0000 4955 1901 50 BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte  Einzahlungsgrund angeben

Auf einen Blick

u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Veranstaltungen im Gemeindehaus, Dorfstraße 21 a

Konfirmanden Kl. 7 und 8 siehe Eichwalde und Kinder & Jugend

Gottesdienste 
im Seniorenstift Charleston Donnerstag, 28.8. und 11.9., 10 Uhr
in der Luisenresidenz Zeuthen Donnerstag, 28.8. und 11.9., 11 Uhr
          
Frauenhilfe
Pf. Weber                        Dienstag, 5.8., 14.30 Uhr
Pf. Hanke Dienstag, 2.9., 14.30 Uhr

Gesprächskreis am Mittwoch
Buchvorstellung M. Vahlpahl bei Fam. Schulte               Mittwoch, 6.8. 18 Uhr
Septembertermin wird noch bekanntgegeben

Gesprächskreis am Freitag im August Sommerpause
„Wenn Kirchen erzählen“                                                        Freitag, 19.9., 19 Uhr
Offener Gemeindeabend in der Dorfkirche Miersdorf,  
Führung und Erklärungen: Stephan Gändrich  

GKR Miersdorf  Mittwoch, 13.8. und 10.9., 19 Uhr

Urlaub Pfarrer Hanke 3.8.–24.8.
Pfarramtliche Vertretung Pfn. Mix

Evangelische Kita „Senfkorn“
Dorfstraße. 21 a, 15738 Zeuthen-Miersdorf
Leiterin: Frau Krüger, Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@evkf.de

Bankverbindung: 
Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Zth.-Miersdorf,
Berliner Sparkasse
IBAN: DE03 1005 0000 4955 1904 86,  BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund angeben.

Auf einen Blick

Foto:  Manuela Köhler
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Gottesdienst zum  
Schulanfang  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
zum Schulanfang in die Dorfkirche 
Miersdorf am Sonntag, 14. Septem-
ber um 9. 15 Uhr! Besonders sind alle 
Schulanfänger*innen dazu eingeladen! 
Wir feiern diesen Gottesdienst zusam-
men mit Pfn. Höfflin-Hanke, Corinna 
Huschke und dem Team der Kita Senf-
korn unter dem Thema „Mit meinem 
Gott spring ich über Mauern“.

Abgabe Erntegaben  
in der Kirche 
Am Samstag, 4. Oktober, in der Zeit 
von 15 –16 Uhr nehmen wir gerne Ihre 
Gaben und Spenden für den Erntedank-
Gottesdienst am Sonntag, 5. Oktober, 
in unserer Dorfkirche Zeuthen-Miers-
dorf entgegen. 

Vorankündigung Gemeinde-
versammlung im Oktober!
u Am Mittwoch, 15. Oktober 
um 19 Uhr im Gemeindehaus
u Mit Vorstellung der GKR-Kandidaten 
zur Ältestenwahl im November 2025

Wenn Kirchen erzählen
Die zahlreichen Kirchen, welche die 
Städte und Dörfer im Teltow schmü-
cken, verraten schon durch ihr Äußeres 
einiges zu ihrer oft langen Geschichte. 
Häufig bleiben ihre Türen verschlossen. 
Was ist hinter den Mauern zu entde-
cken? Was erzählen diese Räume und 
ihre Ausstattung? Welche Gedanken 
können sie in uns anregen?
Sie sind herzlich eingeladen, am Frei-
tag, 19. September, um 19 Uhr in die 
Dorfkirche Miersdorf, von Stephan 
Gändrich darüber mehr zu erfahren, 
was die Kirche über Land und Leute 
erzählen kann.

Ältestenwahl am  
30. November 2025 (1. Advent)
Der GKR Miersdorf gibt zur Ältesten-
wahl am 30. November den Wahlort 
Dorfkirche Miersdorf in der Zeit von 
10.15 Uhr bis 16 Uhr (im Anschluss an 
den Gottesdienst) bekannt.

Foto:  Harald Janz Alle Jahre wieder! Johannisfest mit Johannisfeuer 
am 28. Juni im Kirchgarten Miersdorf 

Ein wunderbares 
Konzert! Siegfried 
und Oliver Fietz  
am 19. Juni in 
 unserer Dorfkirche

Foto:  Harald Janz

Foto:  Sabine Brandt
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u Alle Angebote für Kinder und Jugendliche unserer Region und alle Artikel zum 
Thema finden Sie unter der Rubrik „Kinder und Jugend“ auf den Seiten 14–19.

Kirchenkonzerte in der Kirche Schmöckwitz (siehe S. 11)
Christian Finke-Tange Orgel Freitag, 15.8., 19 Uhr
Bernhard Forck Violine solo Freitag, 5.9., 19 Uhr

Seniorenkreis  
Gemeindesaal Freitag, 15.8., 14.30 Uhr
 Freitag, 5.9., 14.30 Uhr
Geburtstagsrunde Mittwoch, 24.9., 14.30 Uhr

Ausstellungseröffnung Rohstoffwende mit Vortrag
Gemeindesaal Freitag, 12.9., 19 Uhr

Friedensgebet
Kirche Dienstag, 19.8., 18 Uhr
Kirche Dienstag, 16.9., 18 Uhr

Bibelgesprächskreis Interessierter „Auf der Suche – wir lesen in der Bibel“
Johannes 5, 1-18 Mittwoch, 27.8., 19 Uhr
Johannes 6, 1-15 Mittwoch, 24.9., 19 Uhr
bei Fam. Stadthaus, Karolinenhofweg 20

Gemeindekirchenrat Mittwoch, 6.8., 19 Uhr
Gemeindesaal Mittwoch, 3.9., 19 Uhr

Urlaub Pfarrer Hanke 3.8.–24.8.
Pfarramtliche Vertretung Pfn. Mix

Evangelischer Kindergarten 
Alt-Schmöckwitz 1, 12527 Berlin 
komm. Leitung: Karina Gerritzen  
Tel.: 030 3 4409443  
Fax: 030 34409456
E-Mail: kita.schmoeckwitz@evkf.de 

Seniorenkreis
Hannelore Eisenmann
Tel.: 030 2422907

Bankverbindung: 
Ev. Kirchenkreisverband Süd/  
Ev. KG Bln.-Schmöckwitz
Berliner Sparkasse
IBAN: DE92 1005 0000 4955 1906 30 
BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte 
 Einzahlungsgrund angeben

Auf einen Blick

Geburtstagskaffee
Am Mittwoch, 24. September, um 
14.30 Uhr im Gemeindesaal feiern wir 
wieder Geburtstag mit denen, die in 
den Monaten Juli, August und Septem-
ber ihren Ehrentag haben. Wir freuen 
uns auch über alle anderen Gäste, die 
an unserer Kaffeetafel Platz nehmen, 
um mit viel Musik, gemeinsamem 

Singen und geistlichem Zuspruch durch 
unseren Pfarrer einen schönen Nach-
mittag in guter Gemeinschaft erleben 
können. Sie müssen sich vorher nicht 
anmelden, wenn Sie aus eigener Kraft 
kommen können. Sollten Sie einen 
Fahrdienst benötigen, melden sie sich 
bei Frau Eisenmann unter Tel. 2422907.

Ausstellungseröffnung mit Vortrag am 
12. September um 19 Uhr im Gemein-
dehaus im Rahmen der Fairen Woche 
2025. Wie gerecht ist unser Umgang 
mit Rohstoffen? Welche Folgen hat der 
weltweite Rohstoffhunger für Mensch 
und Umwelt – besonders im globalen 
Süden? Die Ausstellung „Rohstoff-
wende“ des INKOTA-Netzwerks geht 
diesen Fragen auf den Grund und zeigt, 
warum ein grundlegender Kurswechsel 
im Umgang mit metallischen und mine-
ralischen Rohstoffen dringend notwen-
dig ist. Sie zeigt auf, wie der Abbau von 
Rohstoffen Lebensräume zerstört, Ge-
meinschaften verdrängt und Umwelt-
verschmutzung verursacht. Gleichzeitig 
wird die Rolle moderner Zukunfts-
technologien wie Elektromobilität und 
Digitalisierung hinterfragt – denn auch 
sie sind auf Rohstoffe angewiesen, 
deren Gewinnung oft problematisch 

ist. Welche Ansätze über technologi-
sche Lösungen hinaus würden helfen, 
um den Ressourcenverbrauch auf ein 
gerechtes und ökologisch tragfähiges 
Maß zu reduzieren?
Sybille Mai

Ausstellung „Rohstoffwende“
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Wie in jedem Jahr stand der Chanka-
tag am 11. Mai im Zeichen der Part-
nerschaft unserer Gemeinde mit der 
Gemeinde in Chanka/Äthiopien. Dieser 
Tag dient einerseits der Danksagung an 
alle SpenderInnen, für ihre Treue und 
Unterstützungsbereitschaft. Und wir 
haben all die Menschen, die sich über 
die Partnerschaft hinaus in Äthiopien 
engagieren, eingeladen um unsere 
Netzwerke zu stärken.
Der Schmöckwitzer Kirchberg, bei 
frühlingswarmem und sonnigem Wet-
ter, bot eine einladende Umgebung. 
An verschiedenen Ständen gab es 
Informationen zu den Projekten, fair 
gehandelte Waren, Alltagsgegenstän-
de aus Äthiopien, frisch zubereiteten 
Kaffee und äthiopische Finger Food 
Spezialitäten.
Partnerschaft unter so ungleichen 
Bedingungen verführt leicht zu der ein-
seitigen Perspektive der „reicheren“ 
Geberinnen. Pfarrer Matthias Hanke 
forderte uns dahingehend mit seinem 
Predigttext aus dem Markusevangeli-
um über die Speisung der 5000 heraus. 
Jesus will mit den Hungrigen sein Brot 

teilen und dieses Teilen geschieht nicht 
aus dem Überfluss heraus. Das Teilen, 
weil einer sieht, dass der andere in 
Not ist. Das Teilen als ein Weitergeben 
durch viele Hände. Die Empfänger wer-
den auch zu Gebern. Denn dadurch, 
dass jeder zugleich gibt und empfängt, 
begegnen sich beide auf Augenhöhe. 
Die Voraussetzung dafür ist der Blick 
füreinander. Unsere Hoffnungswün-
sche für die Menschen in Chanka haben 
wir aufgeschrieben und in einer Arche 
Noah gesammelt. Die Arche als Zeichen 
dafür, dass etwas bewahrt wird, auf 
die Reise geht und ankommen wird. 
Inzwischen sind unsere Wünsche in 
Chanka angekommen und wurden am 
1. Juni im Gottesdienst verlesen. Wir 
bauen eine Brücke über die Entfernung 
hinweg. Wir begreifen den Perspektiv-
wechsel als Chance, uns als Menschen 
überall auf der Welt, mit der Unter-
schiedlichkeit unserer Prägungen und 
Kulturen, würdig begegnen zu können. 
Diese Brücke kann sowohl die eigene 
innere und auch die äußere Grenze der 
Lebenswelten überwinden. 
Martina Jambor

Mitte Mai erhielten mehrere Langzeit-
Freunde eine herzliche Einladung von 
unserer Paten- und Partner-Gemeinde 
HH-Wandsbek/Hinschenfelde Emmaus-
Kirche zu gleich zwei besonderen 
Veranstaltungen: vom 13.–15. Juni 
sollte gefeiert werden: Gemeindefest 
zum 60. Kirchweihjubiläum mit Fest-
gottesdienst! Ich wollte und konnte als 
Gast dabei sein. Im Gottesdienst waren 
alle Generationen einbezogen, danach 
viel Möglichkeit für Kontakte, kulina-
rische und kulturelle Überraschungen 
wechselten sich ab! Alles war freund-
lich-schön, auch die ‚Petrus-Agentur‘ 
spielte mit und es gab mehrere mu-
sikalische Kostbarkeiten; ein Festtag 
für alle Sinne! Für mich besonders die 
Wiedersehens- und Wiedererkennungs-
momente ... z.B. die ‚Junge Gemeinde‘ 
Gäste aus mehreren Generationen, die 
uns besuchten und jetzt noch von den 
„Grenz- und Ostberlin“-Erinnerungen 
erzählten. Der über 60-jährige umge-
baute HANOMAG gehört auch dazu; 
noch immer gewartet von Hans Sie-
vert, langjähriger ‚Jugendgruppenlei-
ter‘; Agnes und Klaus Nils, D.-‘Bruni‘ R., 
Karin W., Rüdiger Ebeling und als Eh-
renälteste und Ex-Berlinerin Rosemarie 
Wieprecht, die zusammen mit Werner 
W. zu den dauerhaftesten Emmaus-
Freunden und Partnern gehören! Der 
Kurzbericht lässt nicht alle Namensnen-
nungen zu, aber in der „Herz-Kammer 
für Erinnerungen“ ist Platz für alle!
Das zweite Datum: Der 22. Juni hatte 

dann einen wahrhaft bedrückend-
traurigen Anlass-Inhalt: „Entwid-
mungs-Gottesdienst“ für das Em-
maus-Kirchen-Gebäude. Bauamtliche 
Schadensbefunde lassen eine weitere 
Kirchen-Nutzung nur noch bis Jahres-
ende 2025 zu!? Somit wurde dieser 
Gottesdienst zu einem Trauer-Datum. 
Die kleiner gewordene Gemeinde muss 
den Umzug und Auszug wagen. Wir 
wünschen Euch den ‚Glaubens- und 
Hoffnungs-Mut‘, den einst Vater Abra-
ham und die Seinen aufbringen muss-
ten... damit es einen ‚Wandse-Segen‘ 
geben kann!  
(so denkt ‚Schmöck-Oldi‘ Michael 
Glass). Die letzte Kollekte war be-
stimmt für Chanka.
Michael Glass

u Nähere Informationen: 
 www.kirchen-wandsetal.de

Chankatag

„Die Gemeinde lebt natürlich weiter!“

Foto:  Jan Förster

Foto:  Karen Diehn

Rückblick

Partnergemeinde Wandsbek

Abschiedsgottesdienst in der  
Emmaus-Kirche
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Gesprächsabend am Donnerstag  4.9., 19 Uhr
mit Dr. Jochen Töpfer zum Thema  
„Gute Gründe in der Kirche zu sein –  
die Magdeburger Kirchenstudie.“ 

Gottesdienst im Seniorenheim „Wilhelm-Busch“ Donnerstag, 21.8. und 25.9.,
     10.30 Uhr

Frühstück 
Kreuzkirche Schulzendorf  im August Sommerpause
(Anmeldung auf Blatt im Gottesdienst davor) 30.9., 9 Uhr

Konfirmandenunterricht   mittwochs, ab dem 17.9.
Kreuzkirche Schulzendorf 17–18 Uhr 
 
Seniorennachmittag Schulzendorf                  im August Sommerpause
Dampferfahrt Zeuthen 17.9., 14.30 Uhr

Seniorennachmittag Waltersdorf im August Sommerpause
Dampferfahrt Zeuthen 17.9., 14.30 Uhr

 Chor                         donnerstags,
Kreuzkirche  19.30 Uhr
mit Kantor Aumeier (peteraumeier@web.de oder o157 54397362) 

Ev. Kita „Mirjam“
Leiterin: Sarah Marmottin
Tel.: 033762 228893
E-Mail: kita.mirjam@evkf.de 

Bankverbindung:  
Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Schulzendorf-Waltersdorf
Berliner Sparkasse
IBAN: DE69 1005 0000 4955 1906 56, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund angeben
(z. B. Kirchgeld oder Spende)

Auf einen Blick

Gesprächskreis
Wir freuen uns, dass wir Dr. Jochen 
Töpfer für einen Gesprächsabend ge-
winnen konnten. Am 4. September um 
19 Uhr wird er einen Vortrag zum The-
ma „Gute Gründe, in der Kirche zu sein 

– die Magdeburger 
Kirchenstudie“ hal-
ten und danach ins 
Gespräch darüber 
kommen. Herzliche 
Einladung! 

Tag des offenen Denkmals  
in Schulzendorf und  
Waltersdorf 
Zum Tag des offenen Denkmals öffnet 
der Verein zur Wiederherstellung der 
Patronatskirche und des Dorfangers 
Schulzendorf e. V. am 14. September 
von 10–18 Uhr die Patronatskirche. 
Mitglieder des Vereins geben Auskunft 
zur Geschichte der Kirche sowie zum 

Stand der Wieder-
herstellung und der 
weiteren Projekte.
Die AG der Ortschro-
nisten Schulzendorfs 
zeigt die Ausstel-
lung „Schulzendorf 

wächst weiter – 1945 bis 1989“ und 
Ausschnitte aus den Ausstellungen des 
ersten Halbjahres „Von den Anfängen 
bis 1900“ und „Schulzendorf wächst – 
1901 bis 1945“. Ortschronisten stehen 
für Fragen bereit. Sie freuen sich über 
Bildmaterial und Dokumente zu Schul-
zendorf.
Von 15–18 Uhr ist die Kreuzkirche in 

Schulzendorf ebenfalls geöffnet und 
kann besichtigt werden.
Die Dorfkirche Waltersdorf lädt von 
10–13 Uhr und von 16–18 Uhr ein zur Be-
sichtigung der Kirche und der Ausstel-
lung „VorgängerInnen – der Weg von 
Frauen in das geistliche Amt“, welche 
vom Amt für kirchliche Dienste erarbei-
tet wurde.

Vortrag 650 Jahre 
Schulzendorf
Am 18. Sptember um 19.30 Uhr berich-
tet der Historiker Dr. Lutz Partenhei-
mer in der Patronatskirche in seinem 
Vortrag „Des Kaisers neue Dörfer – 
Schulzendorf und Nachbargemeinden 
im Landbuch Kaiser Karls IV.“ von den 
Hintergründen und der Bedeutung 
des Landbuchs für unser Jubiläum. 
Dr. Lutz Partenheimer ist Experte für 
mittelalterliche Geschichte der Mark 
Brandenburg. Er ist Mitherausgeber 
der Transkription des Allgemeinen Teils 
des Landbuchs der Mark Brandenburg 
von 1375/76.

Müllsammeln 
Gemeinsames Müllsammeln rund 
um die Kreuzkirche Schulzendorf 
am World-Cleanup-Day am Samstag, 
20. September von 10–12 Uhr mit 
 anschließendem Kaffee! Müllzangen 
und Beutel liegen bereit.
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Konfirmanden-Unterricht
in Kreuzkirche Schulzendorf ab 17.9.
 mittwochs, 17 Uhr 
Weitere Informationen bei Pfn. Höfflin-Hanke c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de

Posaunenchor mittwochs, 19.30 Uhr
Anfänger mit Jens Jouvenal (Tel. 0176 23756615) dienstags, ab 16 Uhr

Sommerfest und Ball im Stil der 60er Jahre
„Make Love Not War“ im Pfarrgarten Freitag, 8.8., 18 Uhr 

Gesprächskreis zur Bibel mit Frau Mendel Dienstag, 26.8., 19 Uhr 
in den Gemeinderäumen Dienstag, 30.9., 19 Uhr 

Frauenkreis
mit Dampferfahrt ab Steg in Zeuthen Mittwoch 17.9. 14.30 Uhr

Familien-CAFÉ am Berg in den Gemeinderäumen donnerstags, 15–17.30 Uhr 
 
Gemeinsames Essen für Alleinlebende            donnerstags, 12 Uhr
Wir bitten um Anmeldung bis Dienstagabend unter 033762 822572.

Sprechzeiten des Kirchbüros  donnerstags, 11–13 Uhr

Sprechzeiten Pfarrerin Mix donnerstags, 12–13 Uhr 
Vakanzverwaltung ab 1. Oktober:  Pfarrerin Jennifer Felser

Besuchsdienst  
Möchten Sie besucht werden? Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Mix.

Ein ganzes Jahr feiert Schulzendorf 
sein 650. Jubiläum und die ev. Kirchen-
gemeinde feierte am 1. Juni mit einem 
Festgottesdienst in ökumenischer 
Gemeinschaft mit. Gleich mehrere 
Schulzendorfer Kirchbauten standen 
im Mittelpunkt des Theaterstücks, 
das innerhalb des Gottesdienstes 
aufgeführt wurde. Es ging um den 
Kirchbau im 17. Jahrhundert, einen 
Vorgängerbau der Patronatskirche. 
Danach um die Einweihung der Patro-
natskirche am 31. Oktober 1866 und 
um die Kirchweihe der Kreuzkirche 
1952. Viele Gemeindeglieder spielten 
mit Herzblut ihre Rollen und sahen in 
ihren Kostümen passend zur jeweili-
gen Epoche wunderbar aus. Zwischen 
den Stücken trugen Günter Wiegmann 
und Peter Aumeier Stücke aus drei 
Jahrhunderten mit Gitarre und Klavier 
vor. Der Gottesdienst wurde vom Chor 
und vielen Mitwirkenden umrahmt. Die 
Predigt von Superintendent Dr. Nott-
meier war nachdenklich und bewegend 

zugleich. Er sprach über die Bedeutung 
des Ortes in den vergangenen 650 Jah-
ren und den Bibelvers „Jesus Christus 
– gestern, heute und in Ewigkeit“.
Im Anschluss gab es bei Kaffee und 
Kuchen interessante Gespräche zur 
Ortsgeschichte!
Christa Höfflin-Hanke

Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Wildau
Berliner Sparkasse
IBAN: DE47 1005 0000 4955 1907 61  BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund
und „Kirchengemeinde Wildau“ angeben

Auf einen Blick

Orgelkonzert am Sonnabend, 30. August, 18 Uhr in der Friedenskirche Wildau  
Kantor Christian Finke-Tange spielt Werke von J.-S. Bach u.a. 

Anspiel 1866 „…dass die Predigt des 
Generalsuperintendenten aber auch 
so lange gehen muss …“

Fotos:  Burkhard Fritz
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Unser Leben sei ein Fest! So haben wir 
beim Familienfest gesungen. Unser 
Leben sei fröhlich, sei bunt, und es sei 
erfüllt. Wie ein prall gefüllter Ballon. 
Gefüllt mit dem, was wir brauchen, was 
uns wirklich guttut und uns himmel-
wärts schweben lässt. In der Andacht 
hörten wir von Matthäus, der sich oft 
leer fühlt, wie eine leere Ballonhülle. 
Doch dann erfährt er, wie es ist, bedin-
gungslos geliebt zu sein, ohne Frage,  
angenommen von Gott, und das ver-
ändert ihn: Er fühlt sich gefüllt, erfüllt, 
und schwebt regelrecht himmelwärts. 
Der Glaube lässt ihn fliegen – wie einen 
Heliumballon.
Ich persönlich blicke mit Freude auf 
das Familienfest zurück, weil ich etwas 
von der Freude, von der Fülle und der 

Leichtigkeit des Glaubens spüren konn-
te – passend dazu schwebten überall 
Ballons!  
Vieles hat zur Fülle beigetragen: Der 
Posaunenchor, die Glitzertattoos, die 
Crêpes und Waffeln, das Glücksrad 
und das Entchenangeln, die Hotdogs 
und die Mocktails, der schöne Garten, 
die vielen Helferinnen und Helfer, die 
Spiele, die Bastelaktionen, die vielen 
kleinen und großen Besucherinnen und 
Besucher …
... und der, der uns Leben in Fülle 
schenken möchte, auf dass wir wie 
ein prall gefüllter Ballon dem Himmel 
entgegen schweben.
Ich freue mich und bin dankbar, dass 
wir gemeinsam feiern durften! 
Ihre Jennifer Felser

Ganz herzlich einladen möchte ich 
noch einmal alle großen und kleinen 
Menschen, unser Familien-CAFÉ am 
Berg zu besuchen: Immer donners-
tags von 15:30 bis 17:30 Uhr im 
Garten und in den Gemeinde-
räumen der Friedenskir-
che Wildau, mit Gutem 

für Herz und Bauch, mit zugewand-
ten Gesprächen, mit 
Spiel und Spaß. Wir 
freuen uns auf euch! 

Vom 14. August bis 
4. September ist Sommer-

pause.
Ihre Jennifer Felser

Familienfest am 6. Juli

Familien-CAFÉ am Berg

Liebe Gemeindeglieder und Besucher,
das letzte Sturmereignis hat wieder 
einmal Dachziegel vom Anbau des 
Pfarrhauses rutschen lassen. Im Blick 
auf die Eröffnung unseres Familien-
CAFÉs am 6. Juli, die wir im Pfarrgarten 
feiern wollten, konnten wir das Risiko 
von Personenschäden nicht auf uns 
nehmen und haben als Notfallmaßnah-
me ein Schutzgerüst aufstellen lassen.
Wir hoffen, dass das Gerüst zum Som-
mernachtsball am 8. August wieder 
abgebaut sein kann. Sollte dies nicht 
möglich sein, werden wir mit dem Ball 

auf andere Bereiche unseres Frei-
geländes ausweichen.
Ihr Gemeindekirchenrat Wildau

Gerüst am Pfarrhaus

Foto:  Hans Henschel

Fotos:  Frank LIndner
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Gottesdienst im Seniorenheim des ASB 
Seniorenheim Guthkestrasse in Zeuthen Donnerstag, 21.8., 10.30Uhr

Cembalo-Konzert
in der Kirche in Zeuthen  Sonntag, 7.9., 16 Uhr
zum 300. Todesjahr von Alessandro Scarlatti mit Gösta Funck

Gott und die Welt  
in Zeuthen im Gemeindehaus Donnerstag, 11.9., 18.30 Uhr (!)
Doreen Unterdörfer zum Buch u. Film „Die Hütte“ 

Dampferfahrt für den Frauenkreis und Seniorinnen und Senioren
ab Zeuthen Anlegestelle Olympia     Mittwoch, 17.9., 14.30–16.30 Uhr
Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Mix oder im Kirchenbüro Zeuthen an.

Frauengruppe Ü60  
in Zeuthen im Gemeindehaus Mittwoch, 13.8. und 17.9., 15 Uhr
   
Konfirmanden-Unterricht
in Kreuzkirche Schulzendorf ab 17.9.
 mittwochs, 17 Uhr
Weitere Informationen bei Pfn. Höfflin-Hanke c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de
  
Singekreis „Singing for Beginners“  Donnerstag,  4. und 18.9. 
in Zeuthen im Gemeindehaus jeweils 19 Uhr
 im August Sommerpause

Kirchenchor in der Martin-Luther-Kirche montags, 18.45 Uhr
Kantatenchor in der Martin-Luther-Kirche montags, 19.30 Uhr

Sprechzeiten 
Gemeindebüro Zeuthen  dienstags, 15–18 Uhr
Pfarrerin Mix in Zeuthen dienstags, 9–11 Uhr
Vakanzverwaltung ab 1. Oktober: Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke

Am  1. Advent 2025 findet von 10–15 
Uhr die Wahl der Ältesten für den 
Gemeindekirchenrat (GKR) in der 
Brauthalle der Martin-Luther-Kirche 
Zeuthen statt. Während des Gottes-
dienstes ruht die Wahl. Die gewählten 
Ältesten werden dann für die kommen-
den sechs Jahre die Geschicke unserer 
Kirchengemeinde Zeuthen leiten. 
Haben Sie Interesse im nächsten GKR 
mitzuarbeiten? Dann melden Sie sich 
bitte gern bis spätestens 14. August 
bei unserer Pfarrerin Cornelia Mix, bei 

einem GKR-Mitglied oder in unserem 
Kirchenbüro an.  Wir suchen dringend 
Verstärkung und informieren Sie gern 
über die Einzelheiten zu diesem Amt.
Für die Durchführung der Wahl benöti-
gen wir außerdem helfende Hände, die 
im Wahlvorstand mitarbeiten wollen. 
Gern nehmen wir auch hierzu Ihre 
Anmeldung entgegen. Bitte melden Sie 
sich hierfür im Kirchenbüro an. 
Dankeschön in Voraus für Ihr Mitwir-
ken!
Der GKR Zeuthen mit Pfarrerin Mix

In den letzten Gemeindebriefen haben 
wir immer wieder auf den Zustand 
des Turmes unserer Martin-Luther-
Kirche aufmerksam gemacht und um 
Spenden gebeten. Heute sagen wir 
Ihnen von Herzen danke für die bereits 
eingegangenen Spenden in Höhe von 
etwa 3200 Euro. Noch sind wir nicht 
am Ziel, noch sind die Reinigungs- und 
Sanierungskosten in Höhe von etwa 
17.000 Euro nicht erreicht, aber Ihre 
Spende hat schon geholfen und wir 
sammeln gern weiter. 
Auch der Kantatenchor Zeuthen will 
uns unterstützen und hat kurzerhand 
sein Konzert am 11. Oktober in der 
Martin-Luther-Kirche zu einem Bene-
fizkonzert gemacht. Zu diesem lade 
ich Sie jetzt schon herzlich ein! Und wir 
sagen auch dem Kantatenchor Zeuthen 
ein herzliches Dankeschön!

u Dankeschön für Ihre Mithilfe: 
„Kirchengemeinde Zeuthen –  
Sanierung Kirchturm und  
Taubenvergrämung“,
Evangelischer Kirchenkreisverband 
Süd/Evangelische Kirche Zeuthen,
Berliner Sparkasse,
IBAN: DE61 1005 0000 4955 1908 00
BIC: BELADEBEXXX 

Ältestenwahl – Kandidaten und Hilfe gesucht

Danke für Ihre Spenden
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Mit Notenheften, Sonnenschutz, Mü-
ckenspray und viel guter Laune machte 
sich der Kirchenchor Zeuthen-Wildau 
am Sonntag, 29. Juni, früh auf nach 
Lübben, um dort in der evangelischen 
Paul-Gerhardt-Kirche im Gottesdienst 
zu singen und den weiteren Tag ge-
meinsam in Lübben zu verbringen. 

Wir wurden herzlich von Kantor Leo-
nardy empfangen und anschließend an 
der Orgel begleitet. Neben „Nun steht 
in Laub und Blüte“ und „Verleih uns 
Frieden“ hatte der Chor die  Motette 
von Johann Phillipp Krieger „Wohlan, 
alle die ihr durstig seid“ einstudiert, die 
exakt zum Thema des Gottesdienstes 
passte. Unsere musikalische Darbie-
tung wurde mit Freude angenommen 
und hochgelobt. Wir dürfen gern wie-
derkommen. 
Zum Mittagessen hatten wir ein schatti-
ges Plätzchen an der Spree mit lokalen 
Spezialitäten. Von dort startete auch 
die Bootstour durch den Spreewald. 
Mit viel Sonnenschein, etwas Wind und 
ohne Mücken, konnten wir so Gottes 
wunderbare Natur auf dem Wasser 
gleitend in Ruhe geniessen. Am späten 
Nachmittag ging es wieder heim. 
Bei 45 Minuten Probenzeit pro Woche 
sehen wir uns viel zu selten und so ha-
ben wir die gemeinsame Zeit und den 
Tag in Lübben sehr genossen.
Dankeschön an unseren Chorleiter 
Christian Finke-Tage für die Organisa-
tion dieses schönen Ausflugs. 
Dr. Heidrun Bojahr

Wir haben ein Spinett gegen Spende 
abzugeben. Gerade repariert, wird es 
nun doch nicht oft genutzt und für 
die Konzerte haben wir nun ein Kon-
zert-Cembalo zur Verfügung gestellt 

bekommen. Vielleicht haben Sie Freude 
daran. Bei Interesse melden Sie sich 
gern in unserem Kirchenbüro oder bei 
Pfarrerin Mix.
Der GKR Zeuthen mit Pfarrerin Mix

Chorausflug nach Lübben

Spinett gegen Spende abzugeben 

Foto:  Hedrun Bojahr

Zum 275. Todestag vom Johann-Sebas-
tian Bach fand am 18. Juli in der Martin-
Luther-Kirche Zeuthen die Bach-Nacht 
mit vielen wunderbaren Werken des 
Meisters statt. 
Den Auftakt des Konzerts bildete die 
d-Moll Toccata von Bach, die Christian 
Finke-Tange virtuos an der Orgel zu 
Gehör brachte. Danach sangen Mit-
glieder des Kantatenchors Zeuthen 
gefolgt von kraftvollen Sinfonien und 
Suiten für das Instrumentalensemble 
aus Flöte, Streicher und Oboe. Die 
Musizierenden, die überwiegend sonst 
anderen Berufen nachgehen, brillierten 
insbesondere bei ihren Solo-Passagen 
und begeisterten das Publikum. Mit 
viel Gefühl zelebrierte Sopranistin 
Barbara Berg die Arien, die Christian 
Finke-Tange kunstfertig an dem Cem-
balo beleitete. 
Zur Pause lud die Kirchengemeinde 
im Gemeindesaal und Kirchgarten zu 
Imbiss und Getränken ein. Auch das 
Buffet, von den Mitgliedern des Chors 
selbst zubereitet und gespendet, er-
hielt viel Anerkennung und Lob. 
Der zweite Teil war ruhiger und stiller 
aber ebenso ein Hörgenuss, gipfelte 
in dem Schlaflied „Schlummert ein, 
ihr matten Augen“ und fand mit dem 

Schlussgebet mit dem Chor „Wohl mir, 
dass ich Jesum habe“ einen grandiosen 
Abschluss des Abends. 
Das Publikum dankte mit tosendem, 
minutenlangem Applaus, großzügiger 
Kollekte und zahlreichen lobenden 
Worten und wurde verzaubert und 
beseelt in die Nacht entlassen. 
Wir danken allen Mitwirkenden, 
die diesen schönen Abend möglich 
gemacht haben: den Musizierenden, 
den Sängerinnen und Sängern, den 
helfenden Händen beim Auf- und 
Abbau, beim Vorbereiten und Aufräu-
men, den Spendenden fürs Buffett und 
nicht zuletzt unserem Kantor Christi-
an Finke-Tange, für die musikalische 
Programmgestaltung und die Leitung 
des Abends! 
Dr. Heidrun Bojahr  

Wunderbare Bach-Nacht

Foto:  Hedrun Bojahr

Ev. Kirchenkreisverband Süd / Ev. KG Zeuthen
Berliner Sparkasse
IBAN: DE61 1005 0000 4955 1908 00, BIC: BELADEBEXXX
Bei Überweisungen bitte Einzahlungsgrund 
und „Kirchengemeinde Zeuthen“ angeben

Auf einen Blick
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Eichwalde
10. Juni Myrtle Erley, geb. Meinhardt, 90 Jahre

Zeuthen-Miersdorf
21. Mai Wilfried Frey, 83 Jahre
4. Juli Ruth Henke, geb. Klabunde, 97 Jahre

Schulzendorf
7. Mai Dorota Perkiewicz, geb. Hahn, 86 Jahre
13. Mai Christel Felsch, geb. Jenz, 89 Jahre
16. Mai Renate Erika Burgschweiger, geb. Metzing, 86 Jahre
16. Mai  Helga Wollenberg, geb. Klemm, 71 Jahre
22. Mai  Christina Krüger, geb. Müller, 80 Jahre
27. Juni  Siegfried Baum, 70 Jahre

Beerdigungen

Schulzendorf
29. Juni Ida Viola Thomas

Wildau
20. Juli           Ilja Böttger     

Taufen

Schmöckwitz
5. Juli   Nadine Abraham und Markus Abraham, geb. Foltan

Schulzendorf
Eiserne Hochzeit
15. Juni  Gerlinde und Ernst Apel

Goldene Hochzeit
29. Juni  Beate und Hartmut Töpfer

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre Daten oder die Ihrer Angehörigen in dieser 
Rubrik veröffentlicht werden, wenden Sie sich bitte an Ihr Gemeindebüro.

Aus Datenschutzgründen sind die 
Angaben zu Trauungen, Taufen und 
 Beerdigungen hier online nicht sichtbar.

  

  Kirchengemeinde Berlin-Schmöckwitz

Gemeindebüro
Alt Schmöckwitz 1, 12527 Berlin   
Tel.: 030 6 758117, Fax: 030 67818754
E-Mail: buero@evkirche-schmoeckwitz.de
Internet: evkirche-schmoeckwitz.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
dienstags 16–17 Uhr

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Schmöckwitz
komm. Leitung: Karina Gerritzen
Tel.: 030 34409443
E-Mail: kita.schmoeckwitz@evkf.de

Gemeindepädagogin Jasmin Küster
j.kuester@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Zeuthen-Miersdorf  

Gemeindebüro   
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde 
Tel.: 030 6758039
  
Öffnungszeiten/Sprechzeiten
mittwochs 10–12 Uhr  
(Frau Sendler/Herr Kaulbarsch)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Senfkorn
Leiterin: Ines Krüger
Tel.: 033762 879491
E-Mail: kita.senfkorn@evkf.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Pfarramt des Sprengels Eichwalde –  
Zeuthen-Miersdorf – Schmöckwitz/
Gemeindebüro der Gemeinden Eichwalde 
und Zeuthen-Miersdorf
Stubenrauchstr. 19, 15732 Eichwalde  
Tel.: 030 6758039
Internet: www.evkirche-eichwalde.de

Öffnungszeiten/Sprechzeiten  
donnerstags 10–12 Uhr (Frau Heinz)
freitags 10–12 Uhr (Pfarrer Hanke)

Pfarrer Matthias Hanke
Tel.: 033762 460021
E-Mail: m.hanke@kk-neukoelln.de

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita JONAs WAL 
Leiterin: Kathrin Manthey
Tel. 030 67819575
E-Mail: kita.jonas-wal@evkf.de

Kirchenmusiker Peter Aumeier
Tel. 0157 54397362

Gemeindepädagogin Jasmin Küster
j.kuester@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Eichwalde



  Friedenskirchengemeinde Wildau 

Pfarramt     
der Friedenskirchengemeinde Wildau  
Kirchstr. 1, 15745 Wildau   
Tel.: 03375 501104    
E-Mail: buero@friedenskirche-wildau.de
www.friedenskirche-wildau.de

Gemeindebüro
Sprechzeit donnerstags 11–13 Uhr
Tel.: 03375 501104

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

Pfarrerin Cornelia Mix
Tel.: 033762 822572
E-Mail: pfarrerin.c.mix@web.de
Sprechzeit donnerstags 12–13 Uhr 
und nach Vereinbarung

Pfarrerin Jennifer Felser
Tel. 0151 24191626
E-Mail:  
jennifer.felser@gemeinsam.ekbo.de   

Kantor Christian Finke-Tange   
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Pfarramt Schulzendorf    
Rosa-Luxemburg-Str. 25, 15732 Schulzendorf      
Pfarrerin Christa Höfflin-Hanke
Tel.: 033762 49819
E-Mail: c.hoefflin-hanke@kk-neukoelln.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Verwaltungsmitarbeiterin Dorothee Heinz
E-Mail: d.heinz@kk-neukoelln.de

Ev. Kita Mirjam
Leiterin: Sarah Marmottin
Tel.: 033762 228893
 E-Mail: kita.mirjam@evkf.de

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179  1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de

  Kirchengemeinde Schulzendorf-Waltersdorf

  Kirchengemeinde Zeuthen

Gemeindebüro Zeuthen     
Schillerstraße 2 , 15738 Zeuthen   
Tel.: 033762 93313, Fax: 033762 46731  
E-Mail: kirche.zeuthen@kk-neukoelln.de
www.kirchengemeinde-zeuthen.de
 
Pfarrerin Cornelia Mix
Tel.: 033762 822572
E-Mail: pfarrerin.c.mix@web.de

Kantor Christian Finke-Tange   
Tel.: 03375 217638
cantusfinkus@t-online.de

Öffnungszeiten
dienstags 15–18 Uhr
  
     
 
Sprechzeit in Zeuthen:
dienstags 9–11 Uhr
Tel.: 033762 93313
und nach Vereinbarung

Gemeindepädagogin Corinna Huschke
Tel.: 0179 1 007805
E-Mail: c.huschke@kk-neukoelln.de 


